




Plötzlich und fast unerwartet wurde vor kurzem durch Michael Henke die 
Bitte an mich herangetragen, das Vorwort für diese Ausgabe des MTVer 
zu schreiben. Da ich sowieso irgendwann dran gewesen wäre, habe ich 
natürlich zugesagt. Und was schreibt man da? 
Zunächst sollte man auf dass neue Erscheinungsbild dieser Vereinszei-
tung hinweisen, das in der ersten Ausgabe wirklich sehr gut angekom-
men ist. Weiter so!
Und sonst? Vielleicht interessiert die Leute, was in der Mannschafts-
sportart Handball so läuft. Die deutsche Herrennationalmannschaft ist 
aus Athen mit der Silbermedaille nach Hause gekommen, nachdem sie 
Anfang Februar schon Europameister geworden war. Und wo bleibt der 
Handballboom? In der HAZ stand etwas von Hockeyboom wegen der 
deutschen Goldmedaille bei den Damen. Und bei uns, beim MTV? Ja, 
wir haben Zulauf, aber nicht mehr als sonst. Mehr Zugänge als sonst haben wir bei Aktiven, die 
zu uns kommen, weil sich woanders Mannschaften oder sogar eine ganze Handballabteilung auf-
lösen. Warum lösen die sich auf? Weil die Anzahl der tatsächlich Aktiven im Erwachsenenbereich 
langsam aber sicher abnimmt. Und auch die Anzahl derer, die bereit und in der Lage sind, für an-
dere Verantwortung zu übernehmen als Übungsleiter oder Funktionär. Man braucht 20 Namen auf 
der Liste, damit regelmäßig 12 am Sonntag um 13.30 Uhr da sind. Und wenn man nur 12 Namen 
hat, sind häufi g nur 8 da und irgendwann nur noch 6 und das reicht dann nicht mehr, denn 7 sind 
eine Mannschaft. Und dann geht man zum MTV Herrenhausen, der hat einen guten Namen, reich-
lich Mannschaften, eine schöne Sportanlage und ist gut geführt, da klappt das schon. Das wurde 
sinngemäß so zu mir gesagt und Lob ist auch schön.
Aber wo sind die anderen Namen von der Liste, auch beim MTV? Verletzt, krank, im Urlaub, bei 
der Familie, Arbeiten, Ausschlafen usw. . Sind die nicht eigentlich in den Verein eingetreten, um am 
Wochenende 1-2 Stunden Handball zu spielen und daran Spaß zu haben? Warum ist der Stellen-
wert dieses Gemeinschafterlebnisses inzwischen so niedrig? Gibt es im Jahr 2020 noch Leute, die 
an den im Spielplan festgelegten Terminen erscheinen? Gibt es dann noch Trainer, die Lust haben, 
jede Woche eine Mannschaft zusammenzutelefonieren? Wenn uns ein paar mehr Leute bei der 
ganzen Arbeit unterstützen würden, dann hätten wir auch Zeit, über solche wichtigen Dinge nach-
zudenken. Tatsächlich schaffen wir es kaum, für jede Mannschaft Übungsleiter zu fi nden! 

Jetzt aber etwas Positives: In unserer Handballabteilung sind immer mehr Erwachsene aktiv, die 
aus der eigenen Jugendarbeit entstammen. Einer davon heißt Michael Henke, spielt in der 3.Her-
ren und ist außerdem für diese sehr gute Vereinszeitung sowie die hervorragende Internetpräsenz 
des MTV verantwortlich. Das baut uns auf und motiviert uns für die Zukunft. Es kostet viel Mühe, 
Jugendliche in den Erwachsenenbereich zu bringen, aber es funktioniert. Und deshalb werden wir 
diesen Weg mit hoffentlich noch größerer Unterstützung weitergehen, mal sehen wohin er führt. 
Handball macht Spaß im MTV Herrenhausen!
Viel Freude mit dem neuen MTVer.

Thomas Oetzmann
Leiter der Handballabteilung

Olympiamedaille – und dann?
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Bei Erscheinen dieses MTVer wird die 
Handballsaison 2004/05 gerade be-
gonnen haben. Die Leitung der Hand-
ballabteilung wünscht allen Aktiven 
und Passiven viel Spaß und viel Erfolg. 
Hoffentlich fi nden sich an jedem Wo-
chenende genügend Freiwillige für das 
Kampfgericht und als Schiedsrichter, als 
Fahrer der Mannschaften zu Auswärts-
spielen und über Zuschauer freuen sich 
unsere Mannschaften natürlich auch 
immer. Der MTV Herrenhausen geht in 
dieser Saison mit folgenden Mannschaf-
ten an den Start: 3 Minimannschaften, 
6 weiblichen Jugendmannschaften, 8 
männlichen Jugendmannschaften, 2 Da-
menmannschaften und 5 Herrenmann-
schaften. Alle Jugendaltersklassen sind 

besetzt. Das kann sich durchaus sehen 
lassen und im Stadtgebiet Hannovers 
gibt es nur wenige andere Vereine, die 
ähnliche Mannschaftszahlen vorweisen 
können. In den Altersklassen weibliche 
C sowie männliche D-A-Jugend ist der 
MTV in den jeweils höchsten möglichen 
Spielklassen vertreten. Ohne das tol-
le Engagement von Übungsleitern und 
Funktionären wäre das alles nicht mög-
lich, weiter so!
Mit Saisonbeginn ist auch davon auszu-
gehen, dass im Forum auf der Vereins-
homepage  wieder aktuelle Handballthe-
men diskutiert werden, nachdem durch 
den Sommer eine Pause eingetreten 
war.

Thomas Oetzmann

Start der Handballsaison 2004/20 05
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Am 29. August 2004 stand zum Ab-
schluss der Saisonvorbereitung für die 
kommende Saison noch ein absolu-
tes Highlight auf dem Programm. Das 
bereits im vergangenen Jahr durch 
einen Kartenwettbewerb gewonnene 
Freundschaftspiel gegen den Bundes-
ligisten GWD Minden wurde vor mit 
300 Besuchern gut gefüllten Zuschau-
errängen in der Wendlandhalle ausge-
tragen. 
Für beide Teams stand in erster Linie 
der Spaß im Mittelpunkt der Begeg-
nung. 
Gleich zu Beginn der Partie unterstri-
chen die Gäste das hohe Tempo in 
der Handball-Bundesliga. Durch ihre 

Schnelligkeit gelangten sie aus einer 
offensiven Deckung heraus zu zahl-
reichen Tempo-Gegenstößen. Uwe 
Koschützki in Topform im Tor der Her-
ry Horses war es durch einige Glanz-
paraden zu verdanken, dass unsere 
Herren mit Beginn der 2.Hälfte etwas 
besser in die Partie kamen. Nach und 
nach gelang es den Anfangsrück-
stand etwas zu verkürzen. Durch die 
nun defensiver agierenden Mindener 
gelangen nun im Angriff  immer mehr 
Spielzüge. Trotz des hohen Endstan-
des von 42:20 für Minden waren alle 
Beteiligten zufrieden und hatten eine 
Menge Spaß!

Bundesliga in der Wendlandhalle!
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Seinen Einstand vor heimischer Kul-
lisse hat er bereits hinter sich. Beim 
Spiel gegen den Bundesligisten GWD 
Minden hatten die Zuschauer zum ers-
ten Mal Gelegenheit den neuen Mann 
an der Seitenlinie kennen zu lernen. Um 
ihn und sein Handball-Philosophie noch 
etwas genauer vorzustellen, haben wir 
ein Interview mit Gebhard Piepenbrink 
über ihn und seine Ziele in Herrenhau-
sen geführt:

Beschreiben Sie ihre Auffassung von 
Handball. An welchen Eckpunkten 
machen Sie guten Handball fest?
Aus einer sehr beweglichen Abwehr (inkl. 
gutem  Torwart) zu schnellen Gegen-
stoßabschlüssen kommen. Ansonsten 
im Angriff mit Spielabläufen den Gegner 
vor Probleme zu stellen, die er nicht lösen 
kann, um für uns zum Erfolg zu kommen. 

Was hat den MTV für Sie attraktiv ge-
macht? Wie hat es Sie zum MTV ver-
schlagen?
Der Abstieg,  und der daraus notwendi-
ge totale Umbruch in den beiden Herren-
mannschaften ist  eine große Herausfor-
derung für einen Trainer. Dazu kommt 
die gute Jugendarbeit, so dass immer 
wieder Talente in die Herrenmannschaf-
ten eingebaut werden müssen. Die-
se Talente werden von ihren jetzigen 
Trainern bereits hervorragend auf ihre 
späteren Aufgaben vorbereitet. Weiter-
hin hat mir die Abteilungsführung Zeit 
zugestanden meine Auffassung  umzu-

setzen. Wir hatten im ersten Gespräch 
gleich die selben Vorstellungen unserer 
Arbeit miteinander. Nach dem Ausschei-
den beim TSV Rethen hat Heike Krü-
ger meinen Namen ins Spiel gebracht. 
Alles weitere nahm dann seinen Lauf.

Wie schätzen Sie das Umfeld des Ver-
eins ein? Wie unterscheidet sich der 
MTV in dieser Hinsicht von Ihren bis-
herigen Vereinen?
Hier wird alles für den Handball getan, 
was man braucht, um als Trainer erfolg-
reich zu arbeiten. Meine vorgetragenen 
Wünsche werden versucht zu erfüllen. 
Auch die Kommunikation untereinan-
der ist hervorragend. Gespräche über 
die gegenseitigen Vorstellungen und 
Planungen werden ausgetauscht. Hier 
sind auch die Trainer der 2. Herren 
und der Jugendmannschaften einge-
weiht, um eventuell auftretende Miss-
verständnisse gleich zu verhindern.  

Die Vorbereitung liegt hinter Ihnen 
und der Mannschaft. Sie haben be-
sonders in der ersten Phase offenbar 
viel für die Kondition getan. Wie zu-
frieden waren Sie mit dem Zustand der 
Mannschaft nach der Sommerpause?
Wir haben gleich 2 Tage nach dem Ab-
stieg aus der Verbandsliga mit dem Trai-
ning für die neue Saison angefangen. 
Durch die vielen Veränderungen habe 
ich die Augen sofort auf die neue Saison 
gerichtet. Ein Blick zurück hat es nicht 
gegeben. Ich habe sofort damit begon-

„Den ein oder anderen Favoriten werden wir aber ärgern, dass versprechen wir!!“
Interview mit dem neuen Trainer der 1.Herren, Gebhard Piepenbrink
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nen mein Konzept der Mannschaft dar-
zustellen und umzusetzen. Im Mai haben 
wir in der Halle die 1. Vorbereitungspha-
se absolviert. Hier standen neben der 
Kraft und Kondition auch der Tempo-
gegenstoß auf dem Programm. Nach 
2 Wochen Pause kam die 2. Phase der  
Vorbereitung. Nach Abwehrschulung in 
der Halle, haben wir dann die frische Luft 
genossen. Bei teilweise starkem Regen 
haben wir 2 – 3 Einheiten in der Woche 
auf dem Sportplatz abgehalten. Neben 
anstrengenden Ausdauertraining stand 
auch immer ein kleiner Kick auf dem Pro-
gramm. Seid dem 02.08. arbeiten wir an 
der Feinabstimmung. Die Spieler haben 
ein Mammutprogramm abgespult, bei 
dem man die freien Tage an einer Hand 
abzählen kann. Aber es geht voran!

Welche Informationen nehmen Sie 
aus der Vorbereitung mit in die Sai-
son? Wie hat die Mannschaft bisher 
gearbeitet?
Die Leistungsbereitschaft aller Spieler 
ist sehr hoch. Es wird super mitgearbei-
tet, die Stimmung ist gut und die Mann-
schaft wächst immer mehr zusammen.  
Als wichtigstes Ergebnis der Vorberei-
tung sehe ich, dass alle Feldspieler auf 
verschiedenen Positionen einsetzbar 
sind, und ich dadurch mehr auswechseln 
kann ohne  Leistungsabfall zu haben. 
Außerdem sind wir schwerer auszurech-
nen. Sicherlich gewinnt man auch Er-
kenntnisse über die Stärken und Schwä-
chen der Spieler um daran zu arbeiten.

Auch die Ergebnisse der Vorbe-
reitungsspiele können sich sehen 
lassen. Gegen Stöcken gab es ei-

nen klaren Sieg, gegen Oberligisten 
Großenheidorn eine knappe Niederla-
ge. Wie beurteilen Sie diese spieleri-
schen Ergebnisse?
Für mich zählt nicht das reelle Ergeb-
nis der Spiele, sondern die Entwicklung 
der Mannschaft und Spieler von Spiel 
zu Spiel. Bei dem Trainingsumfang der 
letzten  Wochen muss man auch eine 
gewisse Müdigkeit mit berücksichtigen. 
Insgesamt bin ich aber zufrieden mit dem 

Zur Person:
Name:  Gebhard Piepenbrink
Alter:  44 Jahre
Herkunft:  Minden
Bisherige Vereine:
GWD Minden, VfL Hameln als Spieler
HF Aerzen als Spielertrainer
TSV Limmer, TSV Rethen als Trainer 
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was die Mannschaft spielt.  Die Fehler 
werden wir versuchen auszubügeln. 
Aber wir sind erst 3 Monate in dieser 
Besetzung zusammen und keine Profi s.

Nach welchen Kriterien haben sie ih-
ren Kader für die kommende Saison 
zusammengestellt? 
Nach den gezeigten Leistungen in der 
Vorbereitung. Bei den Torwarten ist 
mir eine Entscheidung am schwersten 
gefallen, wer neben Uwe Koschütz-
ki den 2ten Platz besetzt. Hier haben 
ich mich aus 3 gleichstarken Keepern 
für Heiko Treubmann entschieden. Die 
Spieler, die daraufhin in de 2. Herren 
spielen, können sich durch weiterhin 
gute Leistungen sofort für die 1. Herren 

anbieten. Diese Einteilung der Mann-
schaften gilt nur für die ersten beiden 
Spiele und ist kein Freibrief für die Sai-
son. Eher ein Anreiz für die jungen, 
den „Alten“ mächtig Dampf zu machen.

Wird sich das Gesicht der Mannschaft 
im Vergleich zur letzten Saison stark 
verändern?
Es wird sich sehr viel verändern. Hier 
ist aus zwei Mannschaften eine Neue 
geworden. Dazu kommen noch die 
Neuzugänge, die bereits toll in die 
Mannschaft intregiert sind. Ferner wer-
de ich versuchen auch von der Einstel-
lung zu den Spielen die Mannschaft 
gut vorzubereiten. Ich kann nicht 2x 
in der Woche hart trainieren, um dann 

dieses durch „äußere Umstän-
de“ selbst kaputt zu machen.

In der vergangenen Saison 
gab es nach gutem Start ei-
nen Einbruch gegen Ende der 
Hinrunde. Haben Sie Befürch-
tungen, dass so etwas wieder 
passiert, bzw. wie wollen sie 
so etwas verhindern? 
Ich werde immer wieder versu-
chen die Mannschaft zu moti-
vieren, dass ist doch klar. Das 
Problem kommt aber auch dann, 
wenn man meint es geht alles wie 
von selbst. D. h., gerade wenn 
es läuft muss man konzentriert 
und hart arbeiten um nicht in die-
ses Loch zu fallen. Es ist dann 
erhöhte Aufmerksamkeit gegen 
den Schlendrian gefordert. Die 
Konsequenz ist aber immer si-
tuationsbedingt, mal abwarten!
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Was können die MTV-Fans in der 
kommenden Saison von Ihrer Mann-
schaft erwarten?
Handball der den Spielern und  den 
Zuschauern Spaß macht. Der Erfolg 
kommt dann ganz von allein. Aber zu-
erst kommt der unbedingte Wille und 
die Einsatzbereitschaft. Wenn wir alles 
gegeben haben, kann auch mal verloren 
werden. Ich hoffe auf eine gute Kulisse, 
und dass der Funken zwischen Mann-
schaft und Zuschauern überspringt. 

Gibt es bereits eine Begegnung in der 
kommenden Saison, auf die Sie sich 
besonders freuen?
Wer  so lange durch die Handballhal-
len zieht wie ich,  trifft  immer wieder 
auf Spieler und Trainer die man kennt 
und schätzt. Es wird fast jedes Spiel ein 
Treffen mit alten Bekannten. Aber gegen 
die HF Aerzen wird sicherlich ein beson-
deres Spiel für mich, denn mit dieser 
Mannschaft bin ich als Spieler und Trai-
ner von der Kreisliga bis in die Verbands-
liga aufgestiegen. Mit meiner Familie 
verbinden uns noch viele Freundschaf-
ten dorthin. Schon etwas besonderes.

Wie wichtig ist für sie eine funktionie-
rende Jugendarbeit in einem Verein in 
Bezug auf eine langfristige Planung 
im Seniorenbereich? 
Das ein und alles. Und da wird hier im 
Herrenhausen eine klasse Arbeit geleis-
tet. Es stehen ja auch einige Spieler im 
Kader der 1. Herren für die kommende 
Saison. Diese werden sich sicherlich in 
den nächsten 1 – 2 Jahren durchsetzen, 
und das Fundament für den weiteren 
Erfolg des Handballs in Herrenhausen  

bilden. Es gilt, diese Spieler aus der Ju-
gend schon heute an die harte Männer-
welt heranzuführen und zu gewöhnen. 
Einige haben schon häufi ger bei der 1. 
Herren mittrainiert, und nicht enttäuscht. 
In Waltringhausen auf dem Turnier 
habe ich  25 Minuten nur die Jugend 
spielen lassen. Eine positive Sache!

Wie ist ihr Kontakt zur Jugendabtei-
lung?
Sehr gut! Ich  informiere mich immer 
wieder über die Mannschaften, spreche 
mit den Trainern, und die B – Jugend 
trainiert vor uns, sodass ich diese häufi g 
sehe. Mein Ziel ist es, dass diese Mann-
schaften einige Abläufe spielen, die in 
jeder Mannschaft gleich sind. Der Vorteil 
ist eine bessere Eingewöhnung, wenn 
ein Spieler in einer der anderen Teams 
spielen muss. Alles kann verbessert 
werden und braucht Zeit, aber die An-
sätze laufen gut. Klar ist, dass ich mich 
in den ersten 3 Monaten mehr um die 
Herrenmannschaften gekümmert habe.

Ihre Ziele für die kommende Saison? 
Nicht absteigen, guten Handball spie-
len (dadurch einen Zuschauerzu-
wachs), keine großen Verletzungen in 
den Mannschaften. Der Rest kommt 
von alleine (oder nach hartem Trai-
ning). Wenn wir unsere Vorstellun-
gen, meine, die der Mannschaft, der 
anderen Trainer und der Abteilung 
umsetzen können geht es vorwärts!

Vielen Dank für das Interview!
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Nach Abschluss  der 3 Turniere  ( Sprin-
ge, Aerzen und unser eigenes) startet 
die 4.Herren in die neue Saison. 
Hoffentlich  müssen wir diesmal nicht so 
lange  wie in der letzten Saison  um den 
Klassenerhalt zittern.
Da der Kader sich kaum geändert hat, 
hoffen wir auf einen erfolgreichen Start.
Wir sind für jeden neuen Mitspieler dank-

bar, der sich am Dienstag ( um 18.30 
Uhr IGS- Linden) zum Training aufraffen 
könnte!
Wir sind ein geselliger Haufen mit viel 
„Ehrgeiz“ Infos unter Tel: 754775 !!
Spieler mit Anhang ( Frau , Freundin, 
Kinder u.ä ) sind herzlich willkommen.

Hans-Günter Harmel (Hami) 

Mit 3 Minimannschaften starten wir in 
die neue Saison. 
Zur Überbrückung der Spielpause nah-
men die Minis sehr erfolgreich an 3 
Feldturnieren teil.
Ich hoffe, das setzt sich in der Halle so 
fort. 
Beim Training und bei den Spielen sind 
die Kinder mit großer Begeisterung da-

bei. Ich hoffe, dass die Eltern weiter so 
mitziehen wie bisher.
Also starten wir frohge-
launt in die neue Spielrunde. 
Viel Spaß und viele Tore!

Hans-Günter Harmel (Hami). 

Auch die neuformierte männl. E-Jugend 
hat erfolgreich an 2 Turnieren teilge-
nommen. Es spielte in Bothfeld eine 
gemischte Mannschaft,die hervoragend 
harmonierte.
Für die neue Saison hoffe ich, dass trotz 
einiger Abgänge, eine schlagkräftige 
Mannschaft an den Punktspielen teil-
nehmen wird.
Nach meiner Auffassung sollte in dieser 
Altersklasse der Spaß noch im Vorder-
gund stehen. Es sollte von keiner Seite 

Druck auf die Kinder ausgeübt werden, 
um Meister oder Pokalsieger zu werden. 
Alle Spieler sollen zum Einsatz kommen, 
ob schwach oder stark.
In diesem Sinne: E- Jugend auf geht’s!
Kennt Ihr noch jemanden? Dann sprecht 
ihn doch an! Auskunft gibt es bei Hami 
unter Tel.754775.

Hans-Günter Harmel (Hami).    

Männliche E-Jugend 

4.Herren startet in die neue Saison

Auf los geht‘s los!! - Die Minis
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Die männliche C-Jugend hat durch den 
zweiten Platz in ihrer Qualifi kationsgrup-
pe die Qualifi kation zur Bezirksliga ge-
schafft. 
Die Mannschaft der Jahrgänge 90/91 
war kurz vor dem Beginn der Qualifi ka-
tionsrunde neu zusammengekommen 
und durch zwei Neuzugänge verstärkt 
worden. 
Das Team um die Trainer Christian Lang 
und Sebastian Pohl spielte in einer 
Gruppe zusammen mit der SG Hameln, 
der JSG Hessisch Oldendorf/Fuhlen, 
der HSG Wunstorf/ Idensen und dem 
MTV Harsum. 
Das Auftaktspiel fand in der Wendland-
halle gegen die JSG Hessisch Olden-
dorf/Fuhlen statt. Nach starker kämpfe-
rischer Leistung gewann der MTV mit 
25:19 Toren. Der Grundstein war gelegt. 
Es war allerdings zu sehen, dass in der 
Mannschaft noch so einiges zu optimie-
ren war. 
Zum nächsten Spiel musste bei der HSG 
Wunstorf/Idensen angetreten werden. In 
diesem Spiel konnte sich keine der bei-
den Mannschaften richtig absetzen und 

so fi el die Entscheidung zu Gunsten des 
MTV erst kurz vor Schluss und das Spiel 
konnte knapp mit einem Tor gewonnen 
werden. 
Als nächster Gegner stand die SG Ha-
meln und damit der Favorit auf den 
Gruppensieg auf dem Spielplan. Die Ha-
melner hatten die vorigen Gruppenspie-
le alle sehr deutlich mit jeweils mehr als 
zehn Toren Unterschied gewonnen. 
Nach anfänglicher Nervosität und viel-
leicht auch etwas zu viel Respekt vor 
dem scheinbar übermächtigen Gegner 
kamen die Jungs vom MTV nach und 
nach mehr ins Spiel und kämpften sich 
Tor um Tor heran. Kurz vor Schluss lagen 
die Hamelner überraschend nur noch mit 
zwei Toren in Führung, die Chance auf 
einen Sieg war da, doch der hohe Ein-
satz der MTVer machte sich bemerkbar 
und durch Konzentrationsschwächen 
konnten die Hamelner letztenendes ver-
dient mit 30:25 Toren gewinnen und ih-
ren Aufstieg perfekt machen. 
So kam es, dass das letzte Spiel wie-
der vor heimischen Publikum die Ent-
scheidung bringen sollte. Zu Gast war 

Männliche C-Jugend qualifi ziert sich für die Bezirksliga!
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der MTV Harsum, die ebenfalls nur das 
Spiel gegen die Hamelner verloren hat-
ten. Die Partie war lange Zeit ausgegli-
chen, doch zur Halbzeit führten die Her-
renhäuser mit vier Toren. Die endgültige 
Entscheidung fi el dann kurz vor Ende 
der Partie, als die Jungs vom MTV sich 
auf acht Tore Vorsprung absetzen konn-
ten. Das Spiel wurde mit 29:25 gewon-
nen, der Aufstieg war perfekt und die 
Freude groß. 
Abschließend ist zu betonen, dass der 
Aufstieg vor allem dank einer starken, 
geschlossenen Mannschaftsleistung 
und einer hohen Einsatzfreude geschafft 
werden konnte. 
Zur Mannschaft gehören: Rene Günter 
(Tor),  Florian Körner (Tor), Maximilian 
Daul, Lennart Dorn, Toni Effenberger, 

Christopher Ewert, Yannick Gräser, 
Leon Kiesel, Alexander Krüger, Marc 
Scharninghausen, Jan Steggewentz, 
Janni Schmidt, und Marcel Wender. 

Trainer: Christian Lang 
und Sebastian Pohl

P.S. Bedanken möchten wir uns an die-
ser Stelle noch bei den Eltern und den 
anderen Fans unserer Mannschaft, die 
bei allen Spielen zahlreich vertreten wa-
ren und die mit ihrer Unterstützung auch 
zu diesem Erfolg beigetragen haben. 
Wir denken, wir können uns gemeinsam 
auf weitere spannende Spiele in der Be-
zirksliga freuen.
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An 7 Tagen wurde auf den Anlagen von 
SG v. 1874 , DHC und MTV in verschie-
denen Disziplinen um Siege gekämpft. 
An den Graft Open nahmen 61 Perso-
nen teil. Der 
MTV war mit 
26 Teilnehmem 
stärkster Verein. 
Am Samstag 
begann dann 
abends die Play-
ers Party bei gu-
tem Essen und 
guter Musik - die 
ganz harten wa-
ren bis weit in 
die Nacht auf der 
Tanzfl äche zu 
fi nden. Ein Dank 
an den Wetter-
gott der uns viel 
Sonnenschein 
bei den span-
nenden Spielen 
bescherte!! Das 

Endspiel der Herren wurde erst am Mon-
tag Abend gespielt. Im Jahr 2005 ist der 
DHC Ausrichter der Graft Open!!!!

Horst Zimmermann

Graft Open 2004 
Die Vereinsmeisterschaften rund um die Herrenhäuser Gärten waren auch 
dieses Jahr wieder ein voller Erfolg!

Die Sieger des Jahres 2004

Damen Doppel:  Wolf/Siebold SG.v.1874
Mixed:    Buzdon/Stapenhorst SG.v.1874
Herren Einzel:   Andre Bogdan DHC
Herren Doppel:  Bogdan/Piardon DHC

Herren 50 Einzel:  K.-H.Krüger MTV
Herren Doppel 50:  Motyl/Zimmermann DHC/MTV
Freizeit Doppel Damen:  Winterberg/Winterberg DHC

Freizeit Herren:  G. Schwägermann MTV
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Die Tennishalle des MTV Herrenhausen

Der MTV Herrenhausen verfügt über eine eigene moderne Tennishalle. Dort 
stehen Ihnen 3 Plätze mit Teppichbelag ganzjährig zur Verfügung!

Hallenzeiten buchen Sie bitte über unsere Geschäftsstelle

Tel.:  0511/75 06 56
Fax:  0511/979 24 92
Email:    geschaeftsstelle@mtv-herrenhausen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag    9.00 - 12.00 Uhr 
   14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 14.00 Uhr
Mittwochs    9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 14.00 Uhr
Freitag  geschlossen

Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich 
bitte an unseren Clubwirt in der Vereinsgaststätte
( Tel.: 0511 / 79 49 00 ).

Preise Einzelstunden:

Mo.-Fr  .         Winter      Sommer 
       7:00 - 11:00 h    9,- €/Std.     5,- €/Std
    11:00 - 15:00 h  10,- €/Std.     6,- €/Std.
   15:00 - 22:00 h  18,- €/Std.     8,- €/Std.
    22:00 - 23:00 h  10,- €/Std.     7,- €/Std.
Sa./So.
        7:00 -   9:00 h  10,- €/Std.     7,- €/Std.
        9:00 - 18:00 h  18,- €/Std.     8,- €/Std.
    18:00 - 23:00 h  10,- €/Std.     8,- €/Std.

Abonnementpreise:  
     Saison 15.9.bis 15.5.  ganzjährig
Gruppe 1     7:00 - 11:00 h  290,- €       360,- €
Gruppe 2   11:00 - 15:00 h  335,- €       425,- €
Gruppe 3   15:00 - 22:00 h  590,- €       700,- €
Gruppe 4   22:00 - 23:00 h  360,- €       435,- €
Sa./So.        7:00 -   9:00 h  360,- €       435,- €
Sa./So.        9:00 - 23:00 h  590,- €       700,- €
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In diesem Jahr waren wir mit 11 Erwach-
senen-Mannschaften am Start. Bis auf die 
Herren 60 brauchte keine Mannschaft ei-

nen  Ausweichtermin in Anspruch nehmen. 
Jetzt  zu den Erfolgen oder auch Miss-
erfolgen  der einzelnen Mannschaften:

Vom 12.07. - 16.07. veranstaltete der 
MTV auf seiner Anlage ein Jugend-Ten-
n i s c a m p , 
w e l c h e s 
von 16 Mäd-
chen und 
Jungen an-
genommen 
wurde. Das 
Programm, 
welches von 
u n s e r e m 
Jugendwart 
a u s g e a r -
beitet und 
mit Helfern 
in die Tat 
umgesetzt 

wurde war ein neuer Schritt in unserer 
Tennisabteilung!       Horst Zimmermann

Die Sommerpunktspiele 2004 sind gelaufen!!!

Damen:  Klasse gehalten
I. Damen 50:  Abstieg
II.Damen 50: Abstieg

I. Herren: Klasse gehalten
II.Herren: Klasse gehalten
I. Herren 30: Klasse gehalten
II.Herren 30:   Aufstieg von 1. Bezirksliga in die Verbandsklasse
Herren 40: Abstieg
I. Herren 55: Aufstieg von der Verbandsklasse in die Verbandsliga
II.Herren 55: Aufstieg von der II.Bezirksklasse in die I.Bezirksklasse
Herren 60: Abstieg

Allen Mannschaften weiterhin viel Erfolg!!

Erstes Tennis-Jugendcamp beim MTV 
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Winter-Hallenrunde 2004/2005 
MTV Herrenhausen Tennis 

 

I.Herren 30 LL 01
Heim     Auswärts
31.10.2004 MTV- TC GR Hildesheim  24.10.2004 HTV Hannove
28.11.2004 MTV - Tura Braunschweig  07.11.2004 TC Fallersleben - MTV
12.12.2004 MTV- Hildesheimer TV 05.12.2004 TV Berenbostel - MTV

II. Herren 30 VK 03
Heim     Auswärts
24.10.2004 MTV- MTV Harsum   31.10.2004 TK Jahn Sarstedt - MTV
07.11.2004 MTV - TC R W EIze/Leine  28.11.2004 MTV Engelbostel - MTV
21.11.2004 MTV - TC GG Burgdorf

Herren 40 VL 02
Heim      Auswärts
24.10.2004 MTV- TC SW Hannover  31.10.2004 SSV Thönse - MTV
05.12.2004 MTV- TG Osterwald  28.11.2004 MTV 1848 Hildesheim - MTV
     12.12.2004 VfL Uetze - MTV

Herren 55 VL 01
Heim     Auswärts
31.10.2004 MTV - TC AlfeldlLeine  24.10.2004 TC Westend Hameln - MTV
21.11.2004 MTV - TUS Wettbergen  07.11.2004 TC Großenheidom - MTV
12.12.2004 MTV- SSV Kirchhorst 28.11.2004 Hildesheimer TV - MTV
  

Herren 60 VK 01
Heim      Auswärts
31.10.2004 MTV- TC Eyßelheide  24.10.2004 TC GRHildesheim II - MTV
28.11.2004 MTV- TSV Bemerode  07.11.2004 MTV VJ Feine - MTV
     21.11.2004 SSV Leiferde - MTV

I.Herrn II.BL  Termine erst im Januar 2005
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Nachdem in der Halle schon in der Ver-
bandsliga gespielt wird, schafft die Her-
ren 55+ auch im Freien den Aufstieg in 
diese Klasse !
Durch die mannschaftliche Geschlos-
senheit wurde dieser Erfolg möglich. 
Verstärkt in dieser Saison durch Günter 
Löschmann wurde der zeitweise Ausfall 
von Wolgang Krull und Hans - Joachim 
Spintge kompensiert.
Nur 2 Beispiele, die maßgebend den 
Aufstieg ermöglichten:
In Bissendorf erreichte Peter Gehrke 
nach langer Durststrecke in der 1.  wie-
der mal einen Sieg und brachte somit 
der Mannschaft den 4:2 Erfolg!
Am letzten Spieltag in Luthe reichte ein 

Unentschieden zum Aufstieg. Den wichti-
gen 3. Punkt schaffte nach großer kämp-
ferischer Leistung und 0:3 Rückstand im 
3.Satz noch Reiner Stetzkowski! 
(Punkt 1+2 holten Lutz Nothdurft und Ul-
rich Uhrbach)
Bei einer kleinen Siegesfeier auf der 
Terasse des Clubheimes wurde der Auf-
stieg begossen.
Hierbei wurde festgestellt, daß 3 Spieler 
doppelten Grund zum feiern hatten:
Karl - Heinz Krüger, Peter Gehrke, Rei-
ner Stetzkowski haben unsere 2. Mann-
schaft auf den Spitzenplätzen verstärkt 
und sind auch mit dieser Mannschaft 
aufgestiegen!
Allen herzlichen Glückwunsch!

Gute Nachricht von den Herren 55+

v. links: Hans - Joachim Spintge, Ulrich Uhrbach, Lutz Nothdurft(MF), Peter Gehrke, Günter 
Löschmann, Karl - Heinz Krüger, Werner Hanisch, Reiner Stetzkowski, Wolfgang Krull. 
Es fehlt :Harry de Cuyper
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Altersgerechtes Leben 
im vertrauten Umfeld �

Kranken- und Altenpflege 
in der eigenen Wohnung �

Behaglich wohnen 
mit den eigenen Möbeln �

Wohnungen mit unterschiedlichem 
Zuschnitt in den Wohnstiften des 
St. Nikolai Stiftes in der List, in der 
Nordstadt und in Herrenhausen �

•

•

•

•

St. Nikolai Stift
zu Hannover

BETREUT WOHNEN
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Gemeinsam mit dem Sportgeschäft Sport 
und Freizeit in Langenhagen veranstaltete 
der MTV Herrenhausen einen HEAD Ten-
nisschläger-Test. Hoch erfreut zeigten sich 
die etwa 60 Tester über die neuen HEAD 
Liqidmetal-Modelle. Was ist nun das Be-
sondere an diesen Liquidmetal-Rackets 
war, war eine der meist gestellten Fragen 
an diesem Nachmittag. Dirk Volmer, selbst 
aktiver Tennisspieler beim TV Langenforth 
und Mitarbeiter  von Sport und Freizeit, 
nahm den Ball gerne auf und erklärte 
die neue HEAD-Technologie. Die einzig-
artige atomare Struktur von Liquidmetal 
verformt sich nicht beim Aufprall und gibt 
so die gesamte Energie zurück. Für den 
Tennisspieler bedeutet das 29% mehr Po-
wer! Mehr noch als bisher durch Titanium 
im Racketbau möglich war. Außerdem hat 

HEAD mit dem NoShox ein neues Dämp-
fungssystem entwickelt, das in den Griff-
schalen integriert ist. NoShox reduziert die 
Schläger-Vibrationen um mehr als 27%. 
Unter den Testern kamen drei Rackets 
besonders gut an: Der LM 4, ein Schläger 
mit mittellangem Schwungstil für die breite 
Allround-Zielgruppe, der LM Radical, das 
Racket für druckvolle Spieler sowie der LM 
Prestige für die Turnierspieler, die auf per-
fekte Power und optimales Ballgefühl nicht 
verzichten wollen. Ab Anfang September 
sind die neuen HEAD Liquidmetal-Ra-
ckets bei Sport und Freizeit im City Center 
Langenhagen vorrätig. 
Wilfried Bursch, Geschäftsführer von Sport 
und Freizeit, dankte allen Testern für ihre 
Teilnahme und dem MTV Herrenhausen 
für die Kooperation.

HEAD Tennisschläger-Test im MTV Herrenhausen
Eine neue Technologie stellt sich vor:  HEAD Liquidmetal

HEAD-Schlägertest beim MTV Herrenhausen: (v.l.) Philip Stengel, Detlev Kusai, Michael Piar-
don, Michael Thiele, Hauke Schröder, Dirk Volmer (Sport + Freizeit) und Andreas Hölscher 
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Der MTV ist auf die zahlreichen Sponso-
ren in allen Abteilungen angewiesen, um 
das umfangsreiche Leistungsangebot 
auch weiterhin anbieten zu können. In 
dieser und den kommenden Ausgaben 
möchten wir einige von ihnen etwas ge-
nauer vorstellen. Im vorliegenden  Heft 
beginnen wir mit der Firma Möbel Stau-
de.  Zu diesem Zweck haben wir ein In-
terview mit dem Inhaber Helmut Staude 
geführt.

MTVer: Her Staude, Sie unterstützen 
seit längerem den MTV. Was waren und 
sind die Gründe für Ihr Engagement?

Helmut Staude: „Der Kontakt zu einigen 
Mitgliedern, die Nähe zu unserer Firma 
und unserem Privathaus.“

MTVer: Vor kurzem fanden die Olympi-
schen Spiele in Athen statt. Auch dort 
unter Mitwirkung vieler Sponsoren. Wel-
che Rolle spielen Ihrer Auffassung nach 
Sponsoren im heutigen Sportgeschäft?

Helmut Staude. „Die Unterstützung des 
Sportlers seine sportlichen Ziele zu er-
reichen ist ein Hauptaugenmerk des 
Sponsoring, wie z.B. das Beschaffen 
von benötigtem Equipment/Ausrüstun-
gen und die Pfl ege und Instandhaltung 
der Sporteinrichtungen. Natürlich er-
wartet der Sponsor auch ein Feedback. 
„Geben  und Nehmen“ ist auch hier die 
Grundvoraussetzung einer funktionie-
renden Zusammenarbeit“

MTVer: Was erwarten Sie sich von der 
Unterstützung?

Helmut Staude: „Die Förderung der 
Nachwuchsarbeit. Die Unterstützung 
des sportlichen Gemeinschaftssinns 
und die Konzentration der Aktiven auf 
die sportlichen Leistungen ohne zu 
viele Einschränkungen des Umfeldes.“

MTVer: Wie eng ist Ihre Beziehung zum 
MTV über das Sponsoring hinaus?

Helmut Staude: „Ich spiele seit Eröff-
nung der Halle  zweimal wöchentlich 
Doppel im Tennis und genieße Sport 
und Spaß mit Freunden - und das Bier 
hinterher.“

Sponsoren-Interview: Möbel Staude
Hemult Staude über sein Engagement im MTV Herrenhausen 
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MTVer: Welche Bedeutung/Vorteile hat 
Sport im Verein für Sie?

Helmut Staude: „Ein wesentlicher 
Punkt im Vereinssport 
ist aus meiner Sicht die 
Jugendarbeit. Sportli-
che Ziele und Spaß am 
Leistungs- und Kräfte-
messen sind für Kinder 
und Jugendliche äu-
ßerst wichtig.

MTVer: Welche Sport-
arten betreiben Sie?

Helmut Staude: 
„Hauptsächlich Tennis, 

etwas Hobby-Fussball, Skifahren und 
Versuche im Golf. Beim Golf habe ich 
allerdings aus Zeitmangel mehr als die 
„Platzreife“ noch nicht erreicht.“

Möbel Staude

Die Firma Möbel Staude ist seit 75 Jahren 
als Möbelfachhandelsgeschäft bekannt und 
in dieser Zeit mit ca. 20.000 m² Ausstel-
lungsfl äche zum größten inhabergeführten 
Einrichtungshaus in Hannover gewachsen.
Als Vollsortimentshaus garantiert Möbel 
Staude eine umfangreiche Auswahl in allen 
Bereichen der Wohn- und Schlafraumaus-
stattung, insbesondere Markenmöbel wer-
den in Hannover-Hainholz „groß“ geschrie-
ben.
So ist man besonders stolz auf Nord-
deutschlands größtes Stressless-Studio 
und eine Rolf Benz-Ausstellung, die so gut 
wie alle Artikel des namhaften Polster- und 
Sitzmöbelherstellers zeigt. Darüber hinaus 
sind natürlich alle bekannten Markenmöbel-
Hersteller, wie ProSeda, Machalke, Leolux, 

Brinkmann, Hülsta, Flötotto u.v.a. sowie im 
„Mediterranen Wohnen“ Lambert, Maison 
und Marktex vertreten.
Im Objektbereich arbeitet man nicht erst 
seit den großen Expo-Aufträgen erfolg-
reich mit hauseigenen Innenarchitekten 
und Raumausstattern zusammen, um dem 
Kunden einen Full-Service zu garantieren. 
Offi ce und Hoteleinrichtungen sind ein Spe-
zialthema im Haus. Eine lange Referenzlis-
te zeugt von zufriedenen Partnern in diesen 
Bereichen.
Im Juni 2003 eröffnete keine 150 m vom 
Stammsitz des Unternehmens entfernt, 
das Küchencenter Staude. Hier werden auf 
ca. 4.000 m² Ausstellungsfl äche innovative 
Küchenplanungen aller bekannten Küchen-
hersteller gezeigt, die nach den neuesten 
Kriterien und Erkenntnissen der Küchen-
präsentation konzipiert sind.
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Die Volleyballer des MTV Herrenhau-
sen stehen vor einer neuen Saison in 
der Verbandsliga. Die diesjährige Staffel 
zeigt sich in einem völlig neuen Gesicht, 
denn lediglich der Lokalrivale GfL Han-
nover ist aus der letzten Saison geblie-
ben. Es kann also mit Spannung erwar-
tet werden, wie sich die Herrys schlagen 
werden.
Das erklärte Mannschaftsziel ist erneut 
der fünfte Platz, der schon in der ver-
gangenen Saison erreicht wurde, und 
zunächst nicht der Aufstieg in die Oberli-
ga, da die Herrys nach dem Abgang von 
Kai Wille (2. Mannschaft) und Tobias 
Suek (Studium) momentan nur mit neun 
Spielern in die Saison starten. Zwar ver-
stärkt der aus der zweiten Mannschaft 
aufgestiegene Heiko Efkes den Mittel-
block, aber dennoch fehlen dem 
Kader weiterhin ein Zuspieler und 
ein Außenangreifer. Wer sich nun 
angesprochen fühlt, kann seine Fä-
higkeiten natürlich gerne einmal bei 
dem Training unter Beweis stellen. 
Die Zeiten sind auf der Homepage 
der Volleyballer (www.volleyball.mtv-
herrenhausen.de) zu fi nden.
Der Kern der Mannschaft startete be-
reits am ersten Augustwochenende 
mit einem Trainingslager. Während 
sich Hannovers Bevölkerung bei 
herrlichem Wetter auf dem Masch-
seefest amüsierte, trafen sich die 
Volleyballer in nicht allzu großer Ent-
fernung und absolvierten vier Trai-
ningseinheiten. Das Ergebnis der 
wochenendlichen Mühen spiegelte 
sich dann am 12. August bei einem 

Trainingsspiel gegen den GfL Hannover 
in einem 3:1 Sieg der Herrys wieder.
Das offi zielle Training begann am 19. Au-
gust. Auf dem weiteren Vorbereitungs-
programm standen der Fun-Sport-Cup, 
der jedes Jahr von der Volleyballabtei-
lung des MTV Herrenhausen organisiert 
wird, sowie der NVV- Pokal.
Am 25. September steht dann das erste 
Pfl ichtspiel beim TuS Aschen-Strang 2 
an. Die Heimspiele der Herrys fi nden in 
der BBS 6 an folgenden Terminen statt: 
09.10.2004, 13.11.2004, 15.01.2005 
und 12.03.2005. Wer Lust auf schönen 
Verbandsligavolleyball und „Tostedter-
Jungs“ hat, ist herzlich eingeladen die 
Mannschaft nach vorne zu schreien.

Pressewart Gomez

1.Herren - Die Saison steht vor der Tür
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Nachdem die Mannschaft im letzten Jahr 
mit Ach und Krach den Aufstieg geschafft 
hat, geht es nun in der neuen Spielzeit von 
neuem los. Wo steht das Team? Was hat 
sich zur Vorsaison verändert? Vom Spie-
lerstamm her ist die Mannschaft größten-
teils zusammengeblieben. Leider verläßt 
Heiko Efkes, der Mittelblocker, das Team 
in Richtung Erste. Viel Erfolg, Heiko, in der 
Verbandsliga! Im Gegenzug wechselt Kai 
Wille aus der Ersten in die Zweite. Herz-
lich Willkommen, Kai! Vom Grundsatz her 
sollte die Mannschaft eine gute Rolle in 
der Landesliga spielen. Die Mannschaft 
hat ein sehr gutes Potential und eine Men-
ge an Erfahrung durch ehemalige Ver-
bandsligaspieler. Vieles hängt davon ab, 
wie rege die Trainings- und Punktspielbe-
teiligung der Spieler ist. Wenn das Team 
diszipliniert und trotzdem auch mit Spaß 

am Volleyball in die Saison einsteigt, dann 
ist einiges zu erwarten.In der Liga spie-
len folgende Teams gegen die Herren-
häuser: TSV Verden, TUS Wunstorf, SG 
Grasdorf-Pattensen, TKW Nienburg, SW 
Garbsen II, MTV Ilten, SV Lehrte und SF 
Aligse.Keine Mannschaft ist übermächtig 
und unschlagbar! Um eine gute Saison zu 
bestreiten muß natürlich im Vorfeld kräf-
tig trainiert werden. Vorbereitungsturniere 
standen ebenso auf dem Programm. Die 
erste Pokalrunde wurde am  19.Septem-
ber 2004 in Lintorf gespielt und danach 
beginnt schon die Saison.
Also, liebe Volleyballherrys: Laßt uns ein-
fach Spaß haben und siegen!
Vielleicht liegt in diesem Jahr ein weiteres 
Überraschunggeschenk parat und
wir müssen es einfach nur auspacken?

2.Herren - Auf geht‘s Herrys, Punkten und Siegen!

Bei der 9.Aufl age des MTV Herrenhausen  
Volleyball-Fun&Sport Cup 2004 der Herren 
sorgte die Mannschaft aus Northeim für 
eine faustdicke Überraschung.
Gleich bei ihrer ersten Teilnahme an die-
sem hochkarätigen Turnier besiegte der 
Oberligist DJK Kolping Northeim den fünffa-
chen Titelträger TSV Burgdorf mit 2:1 Sät-
zen und räumte eine Siegprämie von 350 
Euro ab. Das kleine Finale um immerhin 
100 Euro fand zwischen der 1.Herren des 
MTV Herrenhausen und Liga-Konkurent 
VfR Voxtrup statt. In einem hochklassigen 
Spiel musste sich das MTV Team nach har-
ten Kampf und unglücklichen Spielverlauf 
mit 0:2 geschlagen geben und so blieb am 
Ende Platz 4 mit einer Siegprämie von 50 
Euro übrig.

Auf den weiteren Plätzen folgen GFL Han-
nover, TSV Wietzendorf/Schneverdingen, 
SF Aligse.
Die 2.Herren des MTV und gleichzeitig 
Gastgeber dieser Veranstaltung mussten 
sich diesmal mit dem undankbaren 8.Platz 
zufrieden geben.

Erfreulicher ging es einen Tag vorher zu. 
Dort fand ein Mixed-Turnier der Hobby-
Mannschaften des MTV Herrenhausen 
statt. Das Sangria Dreamteam „Ballermann 
6“ bestehend aus Thorsten, Dennis, Mar-
tin (alle MTV)  Volker, Christina, Antje (alle 
Garbsen) und Janina (Bremen), belegte 
bei diesem Jux-Turnier den überragenden 
1.Platz gefolgt von den Hobby-Team aus 
Herrenhausen.

Northeim gewinnt 9. MTV Fun&Sport Cup 2004
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Volleyballtermine 2004/2005!!!!!

Heimspiele der 1.Herren (Verbandsliga) und 2.Herren (Landesliga):

 09.10.2004   MTV 1  -  VG Stadthagen-Bergkrug 1
               MTV 1  -  VC Nienburg

 09.10.2004   MTV 2  -  SG Grasdorf/Pattensen
               MTV 2  -  TKW Nienburg

 13.11.2004   MTV 1  -  VG Stadthagen-Bergkrug 2
               MTV 1  -  GFL Hannover

 27.11.2004   MTV 2  -  MTV Ilten
               MTV 2  -  SW Garbsen 2

 11.12.2004   MTV 2  -  SF Aligse
               MTV 2  -  TUS Wunstorf

 15.01.2005   MTV 1  -  TUS Aschen-Strang 2
               MTV 1  -  VfR Voxtrup

 12.03.2005   MTV 1  -  TUS Aschen-Strang 1
              MTV 1  -  VfL Lintorf 3

 12.03.2005   MTV 2  -  TSV Verden
               MTV 2  -  Lehrtes SV

Alle Samstags-Spiele werden ab 15:00 Uhr in der BBS 6 ausgetragen!!!!

Winter-Vorschau!!!!

Internes Sparten-Turnier der Volleyballer/in des MTV fi ndet am Donnerstag,
den 16.12.2004 von 18-22Uhr in der Haltenhofhalle statt!!!!
Viel Spaß und gute Laune ist mitzubringen.....

Trainingsgszeiten und andere Aktivitäten fi ndet Ihr unter 

www.volleyball.mtv-herrenhausen.de!!!!
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Die Vereinsmeisterschaft in den Klassen

Herren    Doppel
1. Lars Delventhal   1. Arek Fahner / Alper Yazgan
2. Matthäus Kaczmarek   2. Matthias Richter / Oliver Sperling
3. Ronny Gautzsch  3. Marc Reubert / Wolfgang Wandiger

Jugend    Doppel Jugend/Schüler
1. Philipp Beulich   1. Philipp Beulich / Philipp Remhof
2. Alper Yazgan   2. Duc Tran / Samira Knop
3. Tobias Lächel   3. Alper Yazgan / Pascal Schenk

Schüler B
1. Samira Knop 
2. Marcel Sommer 
3. Yannick Kemper

Als wir im September 2003 unsere 
Mannschaften für die Punktspielserie 
2003/2004 gemeldet haben, waren wir 
alle ein bisschen traurig.
Wir konnten nur 3 Herrenmannschaften 
(mit Damen gemischt) aufstellen. Wir 
hatten einen gewissen Spielerschwund.
Diese 3 Mannschaften waren aber trotz-
dem mit viel Spielfreude bei der Sache 
und hatten auch mehr oder weniger Er-
folg in ihren Staffeln.
In diesem Jahr nun muss ein kleines 
Wunder geschehen sein.
Ohne Werbung hatten wir einen 
Spieler(innen)-Zugang, der uns alle er-
staunen ließ. Wir haben uns von der 
Personenzahl her fast verdoppelt.
Aus dieser hohen Spielerzahl konnten 
wir 7 Mannschaften in allen Altersgrup-
pen melden. Das ist in der Tischtennis-
abteilung einmalig.
Ab September 2004 spielen 4 Her-
renmannschaften (eine mit Damen 

gemischt), 2 Jugend- und 1 Schüler-
B-Mannschaft in unterschiedlichen Al-
tersgruppen um Punkte und gute Tabel-
lenplätze.
Die Vereinsmeisterschaft am Samstag, 
19. Juni 2004 fand bei guter Beteiligung 
und mit viel Freude bei den Gästen und 
Akteuren statt.
In einem sehr kampfbetonten und span-
nendem Endspiel standen sich Lars 
Delventhal und Matthäus Kaczmarek 
gegenüber, wobei Lars wohl das glück-
lichere Händchen hatte, sich den Meis-
tertitel holte und den Wanderpokal wie 
im Vorjahr übernahm.
Herzlichen Glückwunsch  nochmals den 
Gewinnern! Zum Schluss wünsche ich 
allen Spielerinnen und Spielern für die 
kommende Spielserie viel Erfolg bei den 
Punktspielen und viel Ballglück.

Horst Heinbuch

Neues aus der Tischtennisabteilung
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Turnen / Gymnastik / Gesundheitssport 

Gesamtübungsplan
     
Eltern-u. Kindturnen       
Kinder ab 1 J Wendlandstr. Mi 15.30-16.30 Uhr   
        
Kleinkinderturnen       
 2-4 Jahre   Meldauschule  Mo  16.30-17.30 Uhr   
      Meldauschule  Do  16.30-17.30 Uhr   
      Auf dem Loh  Mi  16.30-17.30 Uhr   
        
Kinderturnen, Jungen+Mädchen   
 5 (4 ½ )-7 Jahre  Meldauschule  Die  16.00-17.00 Uhr   
 8-14 Jahre   Meldauschule   Die  17.00-18.00 Uhr   
 5 (4 ½ )- 10 Jahre  Auf dem Loh  Mi  17.30-18.30 Uhr   
 4-5 Jahre   Meldauschule Fr  16.00-17.00 Uhr   
 6-7 Jahre    Meldauschule  Fr  17.00-18.00 Uhr   
 8-14 Jahre   Meldauschule  Fr  18.00-19.00 Uhr   
 Jungen 5-14 Jahre  Meldauschule  Do  17.30-19.30 Uhr   
        
Gymnastik / Aerobic / Tanz       
Gymnastik/Fitness/Tanz „50 Plus“   Meldauschule   Mo   17.30-18.30 Uhr   
„Golden Girls“ / Vorführgruppe   Meldauschule  Mo   18.30-19.30 Uhr   
„MoTiVation“ / Show-Tanz    Meldauschule   Mo   20.30-21.30 Uhr   
Aerobic/Konditions-Gymnastik   Meldauschule  Mo   19.30-20.30 Uhr   
       Auf dem Loh   Mi    19.45-20.45 Uhr   
Funktions-Gymnastik     Goetheschule  Die   19.00-20.00 Uhr   
        
Männerturnen / Gymnastik / Fitness / Spiel       
„Jedermannturnen“     Meldauschule  Do   19.30-21.30 Uhr   
        
Gesundheits-Sport       
Präventive Rückengymnastik   Goetheschule  Die 18.00-19.00 Uhr   
Herz-Sport Kraftwerk Herrenh.   Elbestraße  Die 18.30-19.30 Uhr   
                 
Auskunft: 
MTV Geschäftsstelle Tel: 0511 / 750656
G.Schwägermann Tel: 0511 / 794657
Herzsport : M.Kampe Tel: 0511 / 791112 
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Beim Kreis-Kinder-Turnfest am 4. Juli im 
Schulzentrum Hintzehof in Bothfeld ha-
ben die MTV-Kinder überraschend gute  
Ergebnisse erzielt. Den leistungs-mäßig 
stärksten Eindruck hinterließen dabei Ja-
nika Waetzmann, Lisa Thaler und Justus 
Tilmann. Doch bei Janika reichte es nicht 
für einen Platz auf dem „Treppchen“, 
weil ausgerechnet in diesem Wettkampf 
die Konkurenz und der Andrang an der 
Spitze außergewöhnlich groß war. 0,4 

Punkte mehr und es hätte einen Platz 
unter den ersten Drei gegeben.
Lisa und Justus waren dagegen unsere 
kleinen (großen) Sieger auf dem 1.Platz  
bei den 6-Jährigen.
Liebe Kinder !  Herzlichen Glück-
wunsch für Eure Leistung! 
Herzlichen Dank an die Eltern, für die 
Unterstützung und Hilfe bei der Wett-
kampfbetreuung und bei der Anfahrt 
mit dem PKW.

Ergebnisse

Gemischter Fünfkampf (3x Gerätturnen, 2x Leichtathletik)
Mädchen      Jungen
Jahrgang 96     Jahrgang 97               Jahrgang 97 
13. Janina Waetzmann    2.   Esra Akbay  5. Faruk Akkus
17. Sarah Brandes     25. Claudia Hoting 6. Daniel Kendsziorski   
21. Srephanie Harmel     52. Burcu Özdemir               
33. Joy Cha

Gemischter Vierkampf (3x Gerätturnen, 50m-Lauf)
Mädchen    Jungen
Jahrgang 98    Jahrgang 98
1.  Lisa Thaler     1. Justus Tilmann
10. Pia Tesche    6. Kamil Özdemir
18. Marie Mondry   9. Ibrahim Akkus
21. Tevka Pione
25. Zoe Pione
28. Vaessa Schulz
31. Lucia Pione
32. Lea Schulz

Leichtathletik Dreikampf
Mädchen
Jahrgang 97    Jahrgang 93
2. Annika Eulenbusch   6. Sibel Akkus    
     7. Angie Gülcan 

Kreis-Kinder-Turnfest:Tolle Leistungen der MTV-Kinder
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Kompetenz und Erfahrung
seit 4 Generationen . . .

ACKERMANN-BAUER
Inh. P. Ackermann-Werner

Auf dem Loh 12 · 30167 Hannover
Stöckener Str. 21 · 30419 Hannover
Feldmannhof 20 · 30419 Hannover

Tag und Nacht
Telefon 70 21 29 und 71 51 83



Am 19. November 2004 ist es mal 
wieder soweit: Der 1.Vorstzende des 
MTV Herrenhausen, Peter Gehrke,  
lädt  alle Mitglieder, Freunde und 
Förderer des Vereins zum traditio-
nellen Preisskat  ein.  
Der “Kampf“ um den Weihnachtsbra-
ten und attraktiven Sachpreisen ge-
stiftet von der Sparkasse Hannover 
fi ndet im Clubhaus des MTV Herren-
hausen statt. Beginn des Turniers 
ist um 18.00 Uhr. Die Startgebühr 
beträgt € 15,00 und beinhaltet das 

Abendessen, wahlweise Grünkohl  
mit  Bregenwurst oder hauseigene 
Schlachteplatte. Anmelden können 
Sie sich bei den MTV-Clubleuten Sa-
bine Hermsdorf und Thorsten Brock-
mann unter 0511-794900 oder per-
sönlich in der MTV Gaststätte. Der 
MTV Herrenhausen freut sich auf  
Ihre Teilnahme. 

MTV – Preisskat  am  19. November 2004
Der 1.Vorsitzende Peter Gehrke lädt zum traditionellen Preisskat ein
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Ansprechpartner

Vereinsheim und Gaststätte
Sabine Hermsdorf & Thorsten Brockmann
Am Großen Garten 3, 30419 Hannover, Tel.: 0511 / 79 49 00

Handball  Thomas Oetzmann   Tel.: 0511 / 271 48 36
Gymnastik Inge Schwägerman  Tel.: 0511 / 79 46 57
Tennis  Norbert Krull  Tel.: 0511 / 75 65 85
Sportwart Tennis Horst Zimmermann  Tel.: 0511 / 75 44 36
Tischtennis Horst Heinbuch  Tel.: 0511 / 350 50 92
Turnen  Günter Schwägermann Tel.: 0511 / 79 46 57
Volleyball Thorsten Ahrens  Tel.: 05108 / 92 33 39
Badminton Joachim Reese  Tel.: 0511 / 66 16 68

Sportplätze, Tennishalle und Geschäftsstelle
Ansprechpartner:
Christine Reinhardt &  Ina Anochin
Am Großen Garten 3
30419 Hannover
Tel.:  0511/75 06 56
Fax:  0511/979 24 92
Email: geschaeftsstelle@mtv-herrenhausen.de
Internet: http://www.mtv-herrenhausen.de

Bankverbindung Sparkasse Hannover
  BLZ 250 501 80
  KtoNr.85 49 99

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag    9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 14.00 Uhr
Mittwochs    9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 14.00 Uhr
Freitag  geschlossen

Der Vorstand
1. Vorsitzender Peter Gehrke, Süntelstraße 5a, 30419 Hannover  Tel.: 0511 / 75 64 26
2. Vorsitzende Birgit Böttcher, Mandelslohstraße 2a, 30419 Hannover Tel.: 0511 / 75 54 18
Schatzmeisterin Jutta Jonsky, Feldmannhof 31, 30419 Hannover  Tel.: 0511 / 79 63 53
Pressewart Manfred Kampe, Löpentinstraße 29, 30419 Hannover Tel.: 0511 / 79 11 12

MTV  Herrenhausen gegr. 1893 e.V.
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